
VIII Vorwort

Teil der Fachwerkhäuser. Dr. Walter Kramm hat die Kunst und das Kunsthandwerk von der Zeit

der Renaissance bis zur Gegenwart übernommen. Dabei muß allerdings betont werden, daß eine

absolute Trennung der Arbeitsgebiete natürlich nicht möglich gewesen und auch nicht angestrebt

worden ist.

Zu danken ist in erster Linie dem Herrn Obcrpräsidcnten und dem Herrn Landeshauptmann für

die in großzügiger Weise bereitgestellten Mittel. Zu danken ist dem Deutschen Tag für Denkmals

pflege, der diese Mittel durch Zuschüsse ergänzt und dadurch erst die Durchführung der Arbeiten

im vorliegenden Umfange ermöglicht hat. Auch der Kreis Wolfhagen hat dankenswerterweise

zur Finanzierung beigetragen.

Die Direktion des preußischen Staatsarchivs in Marburg, insbesondere Staatsarchivdirektor

Dr. Knetfch und Archivrat Dr. Wrede, hat sich in liebenswürdiger weise um die Förderung der

Arbeiten bemüht. Der Konrektor a. D. Loskant in Fulda hat Urkundcnauszüge von den Akten über

die Geschichte der Stadt Naumburg, die sich im Würzburger Staatsarchiv befinden, freundlicher

weife zur Verfügung gestellt. Landrat Dr. Elze hat den Aufgaben weitgehendstes Interesse entgegen

gebracht. Baron von der Malsburg, Escheberg, Baron von der Malsburg, Llberberg, und Baron

von Buttlar auf Riede haben die in ihrem Besitze befindlichen Archivalicn und Sammlungen in

liebenswürdiger weise zur Bearbeitung bereitgestellt. Ebenso haben die Bürgermeister und Pfarrer

des Kreises den Fortgang der Arbeiten gefördert. Die Pfarrer Kreß und Malkmus verdienen in die

sem Rahmen eine besondere Erwähnung. Ihnen allen herzlichen Dank! Herzlichen Dank im beson

deren den drei Bearbeitern, durch deren hingebungsvolle Tätigkeit es möglich geworden ist, den

Kreis in verhältnismäßig kurzer Zeit so eingehend zu erfassen.

In Ergänzung des von den Bearbeitern beschafften photographischen Materials hat der Rcgic-

rungsbaurat Dr. Tcxtor eine Reihe von Klischees leihweise zur Verfügung gestellt.

Besonderen Dank schulde ich endlich Dr. Rudolf wcsenberg, der in hingebungsvoller Mitarbeit ge

holfen hat, die für die ganze Serie grundlegende Form des Bandes zu gestalten und die Druck

legung zu leiten.
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